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Konfirmationen

Jutze u singe

Grosse Arbeit, wenig Wertschätzung

ImPuls

Kompass
Nachrichten aus der reformierten Kirchgemeinde Hasle

www.kirche-hasle.ch

34 Jugendliche – so viele wie schon lange nicht mehr 
– lassen sich in drei Gottesdiensten im Mai konfirmie-
ren. Da kommt im doppelten Sinn Leben in die 
Kirche! In den Konfirmationsgottesdiensten „soll zum 
Ausdruck kommen, dass Gott in Jesus Christus mit 
allen Menschen einen Bund schliesst, sie zu Nach-
folge und Gemeinschaft mit ihm einlädt und zur Mit-
arbeit in seiner Gemeinde ruft“. So steht es in unserer 
Kirchenordnung. – Wir freuen uns sehr darauf, mit 
den jungen Leuten zu feiern, sie wertzuschätzen und 
ihnen Gottes Segen zuzusprechen! „Bhüet di Gott 
bim Furtga und bim Heicho, vo jitz aa und für 
ewig.“ 
Der Kirchgemeinderat, Stephan Sauter und Hannes Müri

So lautete die Ankündigung im Kompass vom April 
2020. Was damals wegen der ausserordentlichen 
Lage nicht geklappt hat, dass kommt am Mittwoch, 
18. Mai 2022 zur Aufführung. Wir freuen uns sehr, 
dass die Sänger des Seniorenchores Oberburg, 
uns mit ihren klangvollen Stimmen am Nachmittag 
60Plus ein „chüschtiges“ Liederprogramm bieten wer-
den. Genussvoll wird aber nicht nur der Programmteil 
sein. Ebenso lässt das gesellige Zusammensein die 
Seele und ein feines Zvieri Gaumen und Magen auf 
ihre Rechnung kommen. Herzlich willkommen im 
Kreise fröhlicher Menschen! 
Team 60Plus und Stephan Sauter

„Emmental International“ nennt sich ein Team, das 
am 14. Mai am 40. Grand-Prix von Bern teilnimmt. 
Es besteht aus einigen jungen, blitzschnellen Läu-
fern, die aus Krisengebieten in die Schweiz geflüchtet 
sind, und aus einigen älteren Semestern, die schon 
länger hier wohnen. – In unserer Kirchgemeinde gibt 
es Leute, die sich in vielfältiger Weise um Flüchtlinge 
kümmern: Sie heissen sie willkommen, laden sie zu 
sich ein, helfen ihnen bei der Wohnungssuche, ge-
hen mit ihnen rennen oder schwimmen, sind ihnen ein 
Gegenüber. Toll! – Jesus Christus sagt: „Was ihr für 
sie getan habt, das habt ihr für mich getan.“
Pfr. Hannes Müri

Meine Frau sagte oft, „du wirsch geng vo aune globt u 
ig mache und luege dr ganz Tag u niemer seit Merci“. 
- Recht hat sie! Der Arbeit der Mütter wird wenig 
Wertschätzung entgegengebracht. In der Bibel gibt 
es viele Bilder von Müttern: Rebekka – die Parteiische, 
Jochebed – die ihren Sohn Moses aussetzt, um 
ihn zu retten. Hagar – die Alleinerziehende, Maria – 
die sich für ihren Sohn Jesus einsetzt bis zum Tod 
und viele mehr. Wir wollen am Muttertag die Mütter 
„wertschätzen“. Seien Sie herzlich willkommen zu 
unserem Muttertags-Gottesdienst in der Kirche 
Hasle, auch besonders die Männer! 
Pfr. Alfred Müller



Sonntag	  01.05. 	 09.30 Uhr	 KUW-Gottesdienst mit Taufe und den 2. Klässlern (KUW-Team) 
			   anschliessend Kirchenkaffee &-Cola
Sonntag	  08.05. 	 09.30 Uhr 	 Muttertags-Gottesdienst (Pfr. Alfred Müller, Thun) anschliessend Kirchenkaffee
Mittwoch	 11.05. 	 10.00 Uhr  	 Andacht im Altersheim Hasle-Rüegsau (Pfr. Daniel Ritter / Renate Zaugg, Klavier)
Sonntag	  15.05. 	 09.30 Uhr 	 Konfirmation 1 (Stephan Sauter, Sozialdiakon)
Sonntag	  22.05.	  09.30 Uhr 	 Konfirmation 2 (Pfr. Hannes Müri)
Auffahrt	  26.05.	  09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Daniel Ritter)
Sonntag	  29.05. 	 09.30 Uhr 	 Konfirmation 3 (Pfr. Hannes Müri)

Gottesdiensthinweise
Den Mai begrüssen wir mit einem frischen und fröhlichen KUW2-Familiengottesdienst mit Taufe. Gespannt erwarten 
die Kinder der 2. Klasse ihr erstes KUW-Wochenende zum Thema Taufe. Dazu gehört auch jeweils ein abwechslungsreicher 
Gottesdienst. Im Anschluss an die Feier gibt es Gelegenheit im Bistro C, sich bei Kaffee, Sirup und Züpfe stärken zu lassen. 
Herzlich willkommen am Sonntag, 1. Mai um 09.30 Uhr in der Kirche Hasle.

Wir sind froh, unsere Konfirmationsgottesdienste wieder ohne Einschränkungen durchführen zu können. Das bedeutet in 
erster Linie, dass die Familien und Gäste der Konfirmand/innen vollzählig mitfeiern können. Ob es auch freie Plätze für weitere 
Gottesdienstbesucher/innen hat, muss noch abgeklärt werden. Bitte informieren Sie sich jeweils in der Vorwoche der Konfirma-
tionsgottesdienste im Kirchenzettel des Anzeigers und auf unserer Homepage. Besten Dank!

Gottesdienste im Mai

Kinder/Jugend

Kinderhütedienst
(Auskunft: Lukas Schär, Tel. 034 461 42 71)
01.05./08.05./26.05. um 9.30 Uhr im KGH

Sunntigs-Träff
(Auskunft: Barbara Brüderlin, Tel. 034 461 03 94)
01.05./08.05./15.05./22.05./29.05. um 9.30 Uhr im KGH

Kirchliche Unterweisung (KUW)
(Auskunft: Stephan Sauter, Tel. 034 461 39 45)
30.04.	 13.30-17.00 Uhr KUW2 Nachmittag
01.05.	 09.30 Uhr 	 KUW2-Familiengottesdienst mit Taufe

young church (Jugendliche ab 6. Klasse)
(Auskunft: Lukas Schär, Tel. 034 461 42 71)
06.05. Spielabend von 18.30 bis 21.00 im Bistro C

Cevi
(Auskunft: Debora Sauter, Tel. 077 495 46 24)
14.05. um 13.30 Uhr Jungschar im Cevi-Budeli
(Auskunft: Barbara Brüderlin, Tel. 034 461 03 94)
Hip-Hop: jeweils Dienstag 18.30-19.30 Uhr im KGH
mehr unter: www.cevi4you.ch

Senioren

Veranstaltungen Kirchgemeinde
(Auskunft: M. Leuenberger, 034 461 18 63)
04.05. 	 11.15 Uhr Essen 60Plus! im Restaurant Hasle Pinte, 
	 Hasle
18.05. 	 13.30 Uhr Nachmittag 60Plus! mit Seniorenchor 
	 Oberburg „Juchze und Singe“

Seniorengruppe Ämmestäg
(Auskunft: Annemarie Jakob, Tel. 034 461 29 68)
02.05. 	 14.00 Singen und Vorlesen im KGH Rüegsauschachen
10.05. 	 07.45 Wanderung Brugg – Bruggerberg - Turgi 
	 (M. Kaufmann, 034 461 46 95)
18.05. 	 08.00 Ausflug Greyerz und Moléson 
	 (H. Schlegel, 034 461 38 69)
24.05. 	 13.30 Leichte Wanderung Lyssach – Burgdorf Steinhof
	 (A. Bürki, 034 461 38 88)
19.05. 	 E-Bike-Tour: Oberaargau-Rundreise 
	 (R. Wegmüller, 076 493 77 89)

Gebetstreffen

Frauengebet am Mittwoch
(Auskunft: Martha Fankhauser, Tel. 034 461 02 46)
11.05./25.05. um 9.15 Uhr im KGH Hasle

Frühgebet am Freitag
(Auskunft: Pfr. Hannes Müri, Tel. 034 461 12 84)
06.05./20.05. um 7.30 Uhr im KGH Hasle

	

Weitere Veranstaltungen

Brockenstube
(Auskunft: Theresa Weibel, Tel. 079 640 05 96)
07.05. beim KGH (9.00-16.00 durchgehend)

Kirchenchor
(Auskunft: Vroni Lobsiger, Tel. 079 233 27 77)  
Proben jeweils am Donnerstag 19.45 Uhr



Vom 24. bis 26. Juni (Freitagabend bis Sonntag) sind wir als 
Kirchgemeinde bei der Communität Don Camillo in Montmirail 
bei Neuchâtel zu Gast. Wir? Gross und Klein, Einzelpersonen 
und Familien. Einladungsflyer liegen ab Ende April in der Kir-
che und im KGH auf bzw. werden den Teilnehmenden des 
letzten Gemeindewochenendes im Herbst 2020 direkt zuge-
schickt. Ihr seid herzlich willkommen!

Montmirail Rückspiegel

Viele interessierte Frauen, Männer und Kinder strömten am 
27. März in die Kirche Hasle. Ein Schwinger-Gottesdienst war 
angesagt. René Berger, der an Auffahrt auch am Emmentali-
schen in Hasle antreten wird, hat uns in diese faszinierende 
Sportart eintauchen lassen. Interviewt von Cornelia Ritter hat 
er uns von ehrgeizigen Zielen, Fairness, hartem Training 
und Respekt erzählt. Alles Dinge, die den Schwingsport aus-
machen. Auch Hochs und Tiefs gehören zu Renés Werde-
gang.
Nach einer Aufwärmrunde für alle, hat er uns in die tiefsten 
Geheimnisse eines Schwingers eingeweiht: Nämlich, wie man 
zu einem so breiten Nacken kommt. Das Zaubermittel heisst 
Kopfstand. So demonstrierte er einen solchen und konnte in 
dieser Position gleich mehrere Bewegungen, Dehnungen und 
Drehungen machen.
Dass man im Sport viel fürs Leben lernen kann und dass Stär-
ke zwar trainiert und genossen werden kann, aber nicht dazu 
missbraucht werden soll, andere zu tyrannisieren, das hat 
uns Pfr. Daniel Ritter in einem kurzen Gedanken mitgegeben. 
Gott, so sagte er, trainiere uns auch, aber eben für Frie-
den, Liebe und Geduld zum Beispiel. Anschliessend gab 
es in ein bodenständiges Apéro mit heisser Hamme, Hobel-
käse und Züpfe. Wir haben es genossen und wir freuen uns 
aufs Schwingfest!
Pfr. Daniel RitterKirchliche Beratungsstelle Burgdorf

Einander (nicht) ins Gärtchen trampen
„Mein Mann sollte unbedingt an sich arbeiten.“ „Meine Frau 
sollte erkennen, dass sie Probleme hat und etwas unterneh-
men.“ „Ich glaube, sie will sagen…“ , „Das war so nicht rich-
tig, wie er es geschildert hat, sondern...“
Ein paar Äusserungen, wie ich sie in der letzten Zeit in der 
Beratung hörte. Manchmal ist es schwierig, einander nicht 
ins Gärtchen zu trampen. Gerade dann, wenn einem nicht 
gleichgültig ist, was nebenan wächst. Bei Paaren kamen mei-
ne Seile recht häufig zum Einsatz – etwa um Seil-Gärten an-
zulegen und zu schauen, wo etwas in den eigenen Garten 
gehört oder in den gemeinsamen passt.
Wenn Sie genauer wissen möchten, was es mit den Seil-Gär-
ten auf sich hat: Im Jahresbericht der Beratungsstelle Ehe-
Partnerschaft-Familie Unteres Emmental, der auf der Websei-
te www.kirchlicher-bezirk-unteres-emmental.ch zu finden ist, 
erfahren Sie mehr dazu. Gerne begleite ich auch Sie einmal 
bei einem Gärtchen-Gespräch auf der Beratungsstelle oder 
auch oder auch unterwegs bei einem Spaziergang. 
Matthias Hügli (matthias.huegli@berner-eheberatung.ch, 
Tel. 077 404 70 32)

Nach dem vielversprechenden Start beim Café Familial fahren 
wir weiter. Am 11. und 25. Mai, sowie am 1. und 8. Juni gibt 
es wieder herrlichen Kaffee, gute Begegnungen und die 
Möglichkeit, mit oder ohne Kinder einen Moment lang Pause 
zu machen. Herzlich willkommen! 
Familie Barth und Pfr. Daniel Ritter

Café Familial

Buchtipp: „Die zerrissene Seele“

Dr. med. Samuel Pfeifer, Professor für Psychiatrie und Psycho-
therapie ist bekannt durch zahlreiche Bücher, Fachartikel und 
Vorträge. Ein besonderes Anliegen ist ihm das Zusammen-
wirken von Medizin und christlichem Glauben, Therapie und 
Seelsorge. In seinem Buch über Borderline-Persönlichkeiten 
schreibt er über das Phänomen der zerrissenen Seele. Diese 
Menschen befinden sich auf einer Achterbahn der Gefühle. Sie 
kommen nicht nur selbst an ihre Grenzen, sondern auch ihre 
Therapeuten und Angehörigen. Der Psychiater beschreibt die 
Entstehung und Entwicklung dieser tiefen seelischen Erkran-
kung der Gefühle und des Verhaltens.


